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Hintergrund

Universität Leipzig
Kompetenzzentrum Strategie & Wertschöpfung

_ Wissensportal communicationcontrolling.de

_ Corporate Communication Cluster Vienna

_ Evaluations-Projekte mit Unternehmen

_ Internationale empirische Studien

_ Aktuelle Publikationen zum Thema u.a.:

Immaterielle Vermögenswerte (Okt. 09)
Wertschöpfung durch Kommunikation (Dez. 09)
Reputationsmessung (Apr. 09, PDF)

www.communicationmanagement.de
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Herausforderung Nr. 1 für die PR in Europa:
Kommunikation muss Unternehmensziele unterstützen
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… denn viele PR-Profis schöpfen ihr Potenzial nicht aus
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… und die Erfolgsrechnung hat systematische Grenzen

Erfolgskriterien von Kommunikationsmanagern

Bekanntheit, Image, Medientenor, Kontakte, Marktanteil, …

→ Positive Korrelationen und Kausalitäten schwer nachweisbar

Perspektive des Rechungswesens

Aufwendungen für Kommunikation als Kosten (Gewinnminderung)

→ bislang keine verursachungs- und zweckgerechte Zuordnung möglich

Wertschöpfungsorientierte Kommunikation als Lösungsansatz

Aufwendungen vs. Kapitalwert künftiger Geldströme (Cash Flow)

→ genaue Analyse der Wirkungsketten notwendig
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Was Kommunikations-Controlling leisten kann

KC / Communication Performance Management

_ analysiert Management- und Umsetzungsprozesse der 
Unternehmenskommunikation

_ bildet Wirkungszusammenhänge ab

_ definiert Messgrößen und Evaluationsmethoden

_ hilft bei der Auswahl von Analyse-Dienstleistern

_ bereitet Ergebnisse für die Steuerung auf

Wirkungsstufen von
Kommunikationsprozessen
→ DPRG/ICV-Konzept

Einfluss von Kommunikation
auf Unternehmensziele
→ Value Links/Scorecards
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Initiierung von Kommunikationsprozessen

Mess-
bereich

Ergebnisse von 
Kommunikationsprozessen

Output

Outcome

Interner Output

Prozesseffizienz
Qualität

Budgettreue
Durchlaufzeit
Fehlerquote

Readability
Zufriedenheit 

interner 
Auftraggeber

…

Externer Output

Reichweite
Inhalte

Clippings
Visits

Downloads
Initiativquotient
Share of Voice

…

Direkter 
Outcome

Wahrnehmung
Nutzung

Wissen

Awareness
Unique Visitors
Verweildauer

Leser pro Ausgabe

Recall
Recognition

…

Indirekter
Outcome

Meinung
Einstellung
Emotion

Verhaltens-
disposition
Verhalten

Reputations-Index
Markenimage
Strategisches 

Bewusstsein der 
Mitarbeiter

Kaufintention
Leads

Innovationsideen
Projektbeteiligung

…

Ressourcen

Personaleinsatz
Finanzaufwand

Personalkosten
Outsourcing-

Kosten
…

Input

Wertschöpfung

Einfluss auf 
strategische 

und/oder
finanzielle
Zielgrößen
(Leistungs-
prozess)

Einfluss auf
materielle
und/oder

immaterielle
Ressourcen

(Kapitalbildung)

Umsatz
Projektabschlüsse
Kostenreduktion

Reputationswert
Markenwert
Mitarbeiter-
kompetenz

…

Outflow

ORGANISATION

Kommunikationsprozesse

MEDIEN/KANÄLE BEZUGSGRUPPEN ORGANISATION

geringer Einfluss auf die Wertschöpfung
großer Einfluss des Kommunikationsmanagements

Wirkungs-
stufe

Mess-
größe
(Bsp.)

Mess-
objekt

großer Einfluss auf die Wertschöpfung
geringer Einfluss des Kommunikationsmanagements

DPRG/ICV-Bezugsrahmen
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Die Realität in Europa 2009: gemessen wird der Output, 
nicht der Ressourceneinsatz und die Wertschöpfung
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Mehr Informationen und Kontakt

Univ.-Prof. Dr. Ansgar Zerfaß
Dipl.-Kfm., Dr. rer. pol. habil.

Universität Leipzig
Institut für Kommunikations- und Medienwissenschaft
Kommunikationsmanagement in Politik und Wirtschaft
Burgstr. 21
D-04109 Leipzig

www.communicationmanagement.de

zerfass@uni-leipzig.de


